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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Milbertshofen : FT München-Blumenau 1966 
Donnerstag, 07.03.2024, 20:00 Uhr

TSV Milbertshofen stockt Punktekonto gegen FT München-
Blumenau 1966 auf

Große Begeisterung herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam vom TSV Milbertshofen, als
Michaela Sampakidou ihr Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste der FT
München-Blumenau 1966 perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Carina Blatt, die
ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 10. Saisonspiel waren die Gastgeberinnen
vom TSV Milbertshofen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt,
zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet.

Den Start machten die Doppel. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen
Sampakidou / Blatt die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Es dauerte eine Weile,
bis Amrhein / Froschmeier den Fünf-Satz-Sieg gegen Schöffel / Kackini unter Dach und Fach hatten.
Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Michaela Sampakidou daraufhin
die Begegnung, in die sie auf dem Papier eigentlich als enorme Favoritin gegangen war, mit 1:3
gegen Michelle Schieber abgab und eine Niederlage kassierte. Mit nur einem Satzverlust ging
daraufhin Carina Blatt gegen Drenusha Kackini durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-
Erfolg. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der insgesamt 36
Ballwechsel beinhaltete. Lange mit Leona Kackini kämpfen musste Lisa Amrhein in einer engen
Partie bei ihrem 3:2-Erfolg und wurde somit ihrer großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch
gerecht. Die erfolgsbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Miriam Froschmeier bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Diethild Schöffel ab dem ersten Ballwechsel. Das musste man neidlos
anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TSV Milbertshofen und der FT
München-Blumenau 1966. Beim 3:0-Erfolg gelang es Michaela Sampakidou die Gastspielerin
Drenusha Kackini in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Carina Blatt konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Michelle Schieber beim
aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Lisa Amrhein überzeugte im Match gegen Diethild Schöffel,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Mittlerweile stand es damit 7:2. Nach einem Erfolg für Miriam
Froschmeier sah es kurzzeitig aus, doch konnte sie eine 2:0-Satzführung gegen Leona Kackini
letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Nicht ganz mithalten konnte Lisa Amrhein, beim 1:3 gegen
Drenusha Kackini, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Amrhein nun bei 6:10, während Kackini bislang 9 Siege und 21
Niederlagen zu verzeichnen hat. Michaela Sampakidou gewann dagegen ihr Spiel gegen Diethild
Schöffel überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 20:13
(Sampakidou) und 3:16 (Schöffel). Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Milbertshofen in der Saison nun 5 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.03.2024 gegen den SV
Schwarz-Weiß München 1931 an. Für die FT München-Blumenau 1966 steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TTC München-Nord am 15.03.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 1:21 geht.

 Statistik:
 TSV Milbertshofen

Doppel: Sampakidou / Blatt 1:0, Amrhein / Froschmeier 1:0 
Einzel: M. Sampakidou 2:1, C. Blatt 2:0, L. Amrhein 2:1, M. Froschmeier 0:2 

 FT München-Blumenau 1966
Doppel: Kackini / Schieber 0:1, Schöffel / Kackini 0:1 
Einzel: D. Kackini 1:2, M. Schieber 1:1, D. Schöffel 1:2, L. Kackini 1:1


